
Mühe Bäume feinſter Sorie ziehen zwar durch die erzielte Sorten aber
niemals durch die Menge der erzielten Früchte belohnt werden Das von
einem unfruchtbaren Baume gezüchtete Bäumchen wird niemals ein frucht
barer Baum

Bienenwirthſchaftliches
Wenn man Spinnen in Bienenſtänden abfangen will ſo

warte man die Nacht ab weil die Spinnen zumeiſt erſt dann ihrem
Raube nachgehen nehme ein Licht in die eine ein Tuch in die andere
Hand und ſuche jetzt die aus ihrem Schlupſwinkel hervorgekommenen
Spinnen auf um ſie zu zerdrücken

Zur Aufbewahrung leerer Vienenwaben Um ſolche vor der
Wachsmotte zu ſchültzen empfiehlt es ſich Nußblätter Welſchnuß zwiſchen
die Waben zu legen

Die einfachſte Art des Wachsauslafſſens Nachdem die Waben
ſtöcke in einen nicht zu großen Beutel oder Sack gebracht ſind wird der
ſelbe feſt zugebunden und in einen mit Waſſer gefüllten eiſernen blechernen
oder kupfernen Kochtopf je nach der Maſſe der Waben kann der Topf
größer oder kleiner ſein gelegt Dieſen Beutel oder Sack beſchwert man
mit einem nicht zu leichten Steine und fängt an die Maſſe anhaltend
durchzukochen Durch das Kochen und den allmählichen Druck des Steines
den man von Zeit zu Zeit mit einem Stück Holz an den Sack andrückt
ſondert ſich nach und nach ſämmtliches Wachs von den Treſtern ab und
ſteigt an die Oberfläche des kochenden Waſſers Mit einem Schaumlöffel
wird es von hier abgeſchöpft und in ein mit warmem Waſſer gefülltes
Gefäß das auf dem Herde ſieht gegoſſen Nach der Erkaltung hebt man
die Wachsſcheibe aus dem Gefäße heraus und bringt ſie an ihren Auf
bewahrungsort Auf dieſe Weiſe iſt jede Hausfrau im Stande ohne
große Mühe das Wachs aus den Waben zu gewinnen und es iſt durch
aus nicht nöthig beim Auspreſſen des Wachſes zwei ſtarke Männer Stab
übungen und Kraftproben machen zu laſſen

Thier und Gefſlügelznucht
Wie ſoll man die Schafe tränken Jm Winter ſollen die

Schafe täglich einmal getränkt werden Ein geſundes und ausgewachſenes
Schaf ſänft 1,5 bis 2 Kg bei nur trockenem Futter faufen jedoch die
Schafe mehr Das Saufen über den Durſt iſt jedoch auch den Schafen
nicht dienlich Warme Getränke ekeln die Thiere an und erſchlaffen die
Verdannng Reines Waſſer iſt für ſie das beſte Getränk namentlich
wenn etwas Salz dazwiſchen iſt das ſie ſehr lieben

t Welche Stallwärme iſt die richtige k Für Pferde und Rinder
iſt 10 14 Grad N Die hohen Grade ſind für edle Pferde für ſäugende
Mütter und für die ganz jungen Thiere die niedrigen für das Maſſtvieh
Jm Schefſtall iſt eine Temperatur von 10 Gr R am beſten un
ntelbar nach dem Lammen und in der erſten Zeit nach der Schur kann
der Schafſtall etwas wärmer ſein Maſtſchweine verlangen eine Tem
peratur von ca 10 Gr junge Ferkel und deren Mutterthiere ca 2
Gr mehr Wenn die Ställe erheblich kälter ſind ſo verringern ſich die
ſtofflichen Leiſtungen der Thiere auch treten leicht Erkrankungen Katarrhe
u ſ w auf Ein zu warmer Stall erzeugt verweichlichte Thiere bringt
ſie beim Austritt in die friſche Luft auch ſehr leicht in die Lage ſich zu
erkälten

t Ueber Gänſemäſterei Gänſe nehmen an Gewicht am meiſten
zu wenn dieſelben es kommen hierbei nur Gänſe in Betracht welche
gerupft werden 4 Wochen nach dem Rupfen zur Maſt geſtellt werden
Es ſind dann die Federn nur halb ausgewachſen und wenn die Gänſe
nun noch 3 bis 3 Wochen gefüttert werden ſind die Federn reif
und auch die Gänſe am beſten zum Schlachten Jch füttere meine Gänſe
in dieſer Zeit in freier Umzäunung ohne Bedachung nur mit Hafer und
bekomme hierbei ſolch fette und ſchwere Gänſe wie geſtopfte Dieſelben
ſind den geſtopften vorzuziehen weil es eine natürliche und keine Gewalt
mäſtung iſt und iſt das Fleiſch und Schmalz hiervon bedeutend feſter und
ſchmackhafter Um recht ſchweres Gewicht zu erzielen iſt es gut wenn die
Gänſe vor der eigentlichen Maſt gleich nach dem Rupfen mit Kartoffeln
und Rüben gefüttert werden es wird hierdurch die Fleiſchbildung bedeu
tend gefördert Wenn ich dieſelbe Fütterung mit Gänſen welche einen
völlig ausgewachſenen Federwuchs haben vornehme ſo freſſen die Gänſe
nicht ſo gut und werden auch nicht ſo fett und ſo ſchwer Die geſchlach
teten Gänſe rupfen ſich bei erſtgenannter Methode auch am beſten da
Federn nicht ſo feſt ſitzen und die Haut hat auch ein ſehr zartes Aus
ſehen wo hingegen bei Gänſen mit überreifen Federn die Haut beim
Rupfen einreißt und manche Hausfrau dabei denkt ſie hat eine
was aber nicht der Fall iſt

r Schweinezucht Die Brunſt der Schweine dauert beka lich
nicht länger als 24 bis höchſtens 48 Stunden rs trächtige Mutter
ſchwein verlangt ganz beſondere Sorgfalt Die Nahrn wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg reibt reichlich an ffen ſein

und nicht zu reichlich um Ueberladung des Mag zu r n
Gährung begriffene und faule Stoffe ſollen nicht ben werden Die
Trächtigkeit dauert 115 120 Tage Das Ende
an dem unruhigen Weſen des es welches
wühlt und in einer Ecke ſeines Stalles anhäuft
wachung macht ſich abſolut nothwendig weil viele Schweine i
fräßigkeit die Jungen verzehren M hat bemerkt daß ein anſcheinlich
gutes Mutterſchwein nach Zmaliger täc r S 3 e Jungen doch
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gefreſſen hat Das Lager eines dem Werfen nahen Mutterſchweines ſoll
aus kurz geſchnittenem Stroh bereitet werden damit es ſich nicht um die
Füße der jungen Schweine wickeln kann Damit die Thierchen von dem
ungeſchickten Mutterſchwein nicht todt gedrückt werden thut man ſie am
beſten gleich in einen Korb mit einer wollenen Decke Bemerkt man daß
bei der Säugung die Mutter beißen will ſo find die Kleinen wegzunehmen
und künſtlich zu ſäugen Das Mutterſchwein erhält nur während 24 bis
48 Stunden die Hälfte der gewöhnlichen Ration welcher man vortheilhaft
etwas laue Milch beigiebt

Geſundheitspflege
c Die Füße ſind zwei Arbeiter welche faſt beſtändig eingeſpannt ſind

Sie müſſen den ganzen Körper tragen verdienten alſo beſonders ſorg
fältige Pflege Statt deſſen werden ſie oft in unverantwortlicher Weiſe
vernachläſſigt daher rühren die vielen Fußgebrechen Man zwängt die
Füße in enge Schuhe und Strümpfe ein ſtatt letztere beide recht weit zu
tragen damit die Blutzirkulation nicht geſiört wird Die Füße können
ſich nur unter Einwirkung der friſchen Luft und der Sonne und auf
kühlem Erdboden naturgemäß entwickeln Wachſen die Kinder in engen
Schuhen heran ſo werden ihre den Tag über eingepreßten Füße nur im
Bette recht warm denn bei Tag iſt die Blutzufuhr ſozuſagen ausge
ſchloſſen Wenn aber kein Blut in die Füße gelangt die Knochen alſo
nicht gehörig genährt werden ſo können die Füße unmöglich ſich richtig
entwickeln So entſtehen die Fußgebrechen die ſchwächlichen Füße die ver
kümmerten Zehen die Plattfüße Noch mehr auch die Kopfleiden ſtehen
nur allzuoft damit in Zuſammenhang eine große Zahl dieſer Fälle wird
durch Einwirkung auf die Füße geheilt

S Blutſtillen bei leichten wie ſchweren Verletzungen Jm
erſten Augenblick herrſcht bei plötzlichen Verwundungen mit ſtarkem Blut
verluſt gewöhnlich große Kopfloſigkeit Jſt nicht gleich ein Arzt zur Stelle
weiß man für gewöhnlich nicht wie man die heftige Blutung ſtillen ſoll
Möge ſich jeder das folgende einfache aber ſichere Verfahren merken
Man nimmt ein Bäuſchchen Watte taucht es in heißes natürlich ganz
reines Waſſer und legt es auf die Verletzung Der Erfolg iſt überraſchend
ſelbſt bei Verletzung der Pulsadern hört momentan die Blutung auf
Nur Watte allein auflegen oder ſolche in kaltes Waſſer getaucht äußert
nicht die gleiche Wirkung

5 Hygieniſche Regeln für die Zimmerheizung Beim Beginne
der Heizung müſſen die Fenſter offen ſtehen je mehr friſche Luft um ſo
beſſer zieht der Ofen und raucht nicht Durch Riſſe und Sprünge des
Ofens treten giftige Verbrennungsgaſe aus Die Aſche iſt ſehr vorſichtig
herauszunehmen damit im Zimmer kein Staub entſteht Der Staub auf
Ofen und Röhre muß jeden Tag entfernt werden weil er beim Heizen
ſchädliche Gaſe entwickelt Mit Springbrunnen Aquarien Waſſerſchalen
oder Beſpritzen von Blatt und Schlingpflanzen muß man der Zimmer
luft den nöthigen Feuchtigkeitsgehalt verſchaffen Für geſunde Menſchen
ſoll die Lufiwärme nicht über 18 bis 20 Grad C betragen bei Kindern
kann ſie noch niedriger bei älteren Leuten etwas höher ſein Wer bei
20 Grad C friert mache ſich kräftige körperliche Bewegung trinke etwas
Heißes und ziehe ſich nöthigenfalls wärmer an aber überheize nicht das
Zimmer Aus dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg

Hauswirthſchaftliches
F Reinigung von Lederhandſchuhen Eine ſehr gute Miſchung

zur Waſchung von unſauberen Lederhandſchuhen beſteht in einem halben
Liter gereinigtem Benzin dazu 2 Gramm Schwefeläther 4 Gramm Spi
ritus und ein Guß Eanu de Cologne Man gießt alle dieſe Jngre
dienzen zuſammen ſchüttelt ſie gut um und wäſcht die Handſchuhe darin
darauf ſpült man ſie je nach Bedarf ein oder mehreremale Alsdann
legt man ſie auf reine Tücher zieht die Finger recht aus ſodaß die Hand
ſchuhe gute Form zeigen und reibt ſie mit einem anderen Tuch ziemlich
trocken Dabei bleibt das Leder ganz weich Danach läßt man die Hand
ſchuhe in der Luft trocknen

4 Alle Sorten von Früchten einzumachen oft erprobt und ganz
vorzüglich Lege die nach Bedarf vorgerichtete Frucht roh in eine tiefe
Schale läutere Zucker mit ſehr wenig Waſſer und gieße denſelben kochend

ies einen Tag lang ſtehen fülle es in Gläſer verbindedarüber

3 r u r mn ſchen n v J J Ware les mit in Rum abgewaſchener Sch ishlaſe tauche es in ein Waſſerbad
in Heu oder Holzwolle laſſe es darin erkalten und hebe es ſodann auf
Das t hält ſich vorzüglich Man muß immer nachſehen und

nun ſich bei einer Krauſe die Blaſe nach außen biegt ſo kocht man es
der in Hen f und es hält ſich weiter gut Jch lle

e K d gel He uerfſt Hat n viel t 10m e e s mit ite Zucker beg e O ein 1
J ſtel r in es we behand elt ſchent V

z Wie entfernt man Moos von Holz Steinen Dächern und
Wänden Man eicht die mit Moos beſetzten Stellen mit einem Brei

h l m Kalk welchem man Eiſenvitriol zugeſetzt hat an
das Moos ſtirbt ab und kann mit Waſſer abgeſpült oder mit einer Bürſte
entfernt werden

Unverlöſchliche Tinte Tinte die ſelbſt durch Waſſer nicht zu
rlöſchen oder zu entfernen iſt läßt ſich durch ſorgfältige Zuſammen

miſchung von 15 Theilen Terpentin 10 Theilen Schellack 3 Theilen
venetianiſchem Terpentin und 3 Theilen feinem Kienruß herſtellen
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Sauerkraut

Wohl mit Recht darf das Sauerkraut als eine Na
tionalſpeiſe betrachtet werden ſo daß ſich ſelbſt unſere weſt
lichen Nachbarn bemüßigt ſahen den Spitznamen chou
crouteur oder choucroutisant mit dem ſie den Deutſchen
bezeichnen zu erfinden Dieſe harmloſe Bezeichnung hat
ihre Begründung in der beſonderen Vorliebe ſowohl des
Süddeutſchen für Geſelchtes und Kraut als auch des Nord
deutſchen für Sauerkohl mit Eisbein Für den Landmann
bedeutet deshalb eine Mißernte des Krautes in vielen Ge
genden dasſelbe was eine ſchlechte Kartoffel oder Getreide
Ernte iſt einen finanziellen Schaden deſſen Ausgleich durch
geſteigerte Marktpreiſe in Stadt und Land ſich fühlbar macht

Allerdings wird durch probate Einmachverfahren die
Dauerhaftigkeit des Produktes ſo geſichert daß ſelbſt in
minder günſtigen Jahren ein wirklicher Mangel kaum ein
tritt Die Kunſt des Einlegens iſt überall dieſelbe Die
Qualität und der Geſchmack des Sauerkrautes hängt da
gegen nur von den beim Einſäuren üblichen Zuthaten der
Behandlung und nicht zuletzt auch von der Krautſorte ab

Das Einmachen des Weißkrautes erfolgt vorzugsweiſe
im November und December Die geernteten Köpfe müſſen
vorher an einem luftigen Ort aufgeſtapelt werden damit ſie
etwas abtrocknen Um ein appetitliches dauerhaftes Sauer
kraut zu erhalten dürfen nur feſte Köpfe verwendet werden
Die äußeren grünen Blätter werden entfernt der Kopf
halbiert oder geviertheilt der Strunk oder Sterz heraus
geſchnitten und dann ſofort eingehobelt Die Strünke ſind als
Viehfutter zu gebrauchen oder ſie geben gekocht ein dem Kohl
rabi ähnliches Gemüſe Das Feinhobeln geſchieht mit einer
Krautſchneidemaſchine oder dem Krauthobel Um möglichſt
feine und langfaſerige Waare zu erzielen legt man die
halbierten Köpfe ſo in den Hobelkaſten daß die Schnittfläche
auf die Meſſer zu liegen kommt Letztere dürfen nicht ſo
weit geſtellt ſein damit die Fäden nicht zu dick werden Die
Fäſſer oder Steintöpfe müſſen ſchon vorher gut gereinigt und
gebrüht ſein Am beſten eignen ſich ausrangierte Weißwein
Obſtwein oder Spiritusfäſſer ſo lange ſie waſſerdicht ſind
oder jede geruchloſe reine Stande Von Schnecken verun
reinigtes Kraut muß vor dem Hobeln ſauber gewaſchen werden
Esiſt ein großer Unſinn zu behaupten die Unreinigkeiten würden
durch die Gährung ausgeſchieden Reinlichkeit iſt überhaupt
eine Hauptſache beim Einlegen Der Boden des Gefäßes
wird mit gewaſchenen Krautblättern vielfach auch mit Wein

Entnommen dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg Man
abonniert dieſe vielſeitige Familienzeitſchrift für 30 Pfg pro Quartal bei
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laub belegt und das feingehobelte Kraut gleichmäßig und
ſchichtweiſe eingebracht Beim Einlegen wird hier und da
eine Hand voll Salz darunter geſtreut und die Schicht nicht
höher wie 40 Ctm aufgetragen damit das Feſtſtampfen
welches mit der Hand oder einem Holzſtößel Ramme geſchieht
und ſo lange fortgeſetzt wird bis ſich Waſſer zeigt uoch
möglich iſt

Zu bemerken iſt daß das Sauerwerden des Krautes nicht
durch das Salz erreicht wird ſondern durch die Milchſäure
gährung die vollſtändig unabhängig iſt von der beigefügten
Salzmenge Viel Salz verhindert die Gährung wenig oder
gar kein Salz zugegeben beſchleunigt ſie macht aber auch
das Kraut weniger haltbar Wer demnach ſchnell Sauer
kraut haben will ſalze wenig und ſtelle das Fäßchen in
einem 15 Grad R warmen Raum auf Jn manchen
Gegenden iſt es Brauch Kümmel Dill Wachholderbeeren
Pfefferkörner Fenchel auch Senfmehl Weintrauben oder in
Scheiben geſchnittene Aepfel mit einzuſtreuen Jn Nußland
wo man das Sauerkrant zu Suppe Stſchi gebraucht wird
nächſt dem Salz etwas Zucker Möhren Citronen Apfel
ſcheiben Lorbeerblätter Zimmtſtücke Kardamom und Muslat
blüthe Preißel und Moosbeeren beigefügt Man ſieht
daraus daß der Geſchmack nach Land und Leuten verſchieden
iſt Ob und welche oder wie viel Zuthaten beigemengt
werden ſollen hängt demnach von dem Geſchmack und der
ortsüblichen Sitte ab nothwendig ſind ſie auf keinen Fall
Der Salzzuſatz beträgt ca 100 Gramm für je 20 Liter
Kraut Das Einſchichten des Krautes geſchieht wie ſchon
bemerkt in Schichten mit folgendem Einſtampfen Sobald
das Faß voll iſt wird das Kraut mit ſauberen Kohlblättern
zugedeckt ein Deckel aus hartem Holze darauf gelegt und
mit Bruchſteinen beſchwert ſo daß das Waſſer über den
Deckel ſteigt Dieſer darf nur ſo groß ſein daß er mit
nachſitzen kann denn durch das Beſchweren ſitzt das
Kraut allmählich zuſammen das überſtehende Waſſer
bildet einen Luftabſchluß und die Gährung beginnt Zu
ſtarkes Beſchweren verzögert ſie ebenſo wie zu kalter
Standort der Krautfäſſer Die Gährung äußert ſich durch
Aufwerfen von Schaum Sie iſt je nach Temperatur Salz
zuſatz und ſtarkem Preſſen in 6 Wochen beendet worauf
mit der Entnahme von Kraut begonnen werden kann Der
ſich bildende Schaum und Schleim muß öfters entfernt
Deckel Steine und Faß ſauber abgewaſchen und wieder auf
gelegt werden ſo daß das Krautwaſſer wieder darüber geht
Die Kohlblätteranflage erſetzt man durch ein ſauberes Lein
tuch und nimmt die Reinigungsarbeit alle vier Wochen oder
ſo oft Kraut aus dem Faſſe entnommen wird vor Fehlendes
Krautwaſſer läßt ſich durch weiches Brunuenwaſſer mit etwas



Salzbeigabe erſetzen Nothwendig iſt ferner daß die obere
Schicht gleichmäßig eben abgenommen wird damit der Deckel

ut und direkt auf dem Kraut aufliegt weil ſonſt das Krautſamt und ungenießbar wird Ferner darf das Kraut nicht

gefrieren es verliert ſonſt die Säure und wird geſchmacklos
Die pünktliche Beſorgung aller Arbeiten verbunden mit

Reinlichkeit garantiert ein wohlſchmeckendes und dauerhaftes
Produkt Empfehlenswerth iſt das Abfüllen in kleinere Ge
fäße um bei großem Bedarf das tägliche Oeffnen der Krant
fäſſer zu vermeiden Selbſtverſtändlich müſſen auch kleine
Gefäße mäßig beſchwert werden

Die Beachtung vorſtehender Anleitung hat für die Haus
frau welche ihren Bedarf ſelbſt einmacht dieſelbe Bedeutung
wie für den Landwirth oder den Händler der ſeine Waare
dem großen Publikum anbietet und auf einen lebhaften Ver

kauf reflektiert Sarto
Weihnachts arbeiten

Kragen und Manſchettenſchachtel mit Flechtarbeit Die
Schachteln werden in der bekannten Form aus Karton verfertigt und mit
Rohleinwand überſpannt Bevor man den Stoff an den Schachteln an
bringt werden die aus kraunen ſchmalen Lederſtreifchen geflochtenen Zöpfe
an den Ueberzug feſtgenäht An der Kragenſchachtel ſtellt die geflochtene
Verzierung auf dem Deckel ein Hufeiſen vor und an der Manſchetten
ſchachtel werden zwei geflochtene Streifen um die Schachtel gezogen jedoch
kann man ſtatt deſſen auch ein Hufeiſen auf den Deckel arbeiten Die
Schachteln werden erſt dann montiert wenn die Flechtarbeit bereits feſt
genäht iſt Ein Monogramm in Goldſtickerei in die Mitte des Hufeiſens
eignet ſich gut Man gebraucht ſechs Streiſchen Leder zu je einem Zopf
um die richtige Breite für das Hufeiſen zu erzielen

Schlüſſel oder Arbeitskorb in Flechtarbeit Die Grundform
des Körbchens wird aus Karton hergeſtellt zu dem Boden gebraucht man
ein Viereck in beliebiger Größe Die vier Seitentheile ſind 10 Centi
meter hoch zu ſchneiden in der Länge zu dem Boden paſſend Nun über
zieht man alle 5 Theile an einer Seite mit Atlas ſo daß die Ränder
ſauber ſind iſt dieſes geſchehen ſo näht man die Theile zuſammen
Dieſes bildet die Jnnenſeite das iſt das Futter des Körbchens Nun
wird der Ueberzug des Körbchens die Flechtarbeit hergeſtellt Dieſe
bildet man entweder aus ſchmalen Bändchen oder gleichmäßig geſchnittenen
Seidenſtoffreſten die man an den Rändern feſtoniert Die Streifen ſind
nach der Weite und Breite des Körbchens zu ſchneiden und nachdem die
ſelben geſlochten um dasſelbe zu ziehen An den 4 Ecken befeſtigt man
je eine Bandſchleife Der Rand des Körbchens wird mit einem einge
zogenen Band eingefaßt Bevor die Schleifen angenäht werden ſind die
Korbhenkel zu befeſtigen die übers Kreuz von den Ecken ausgehen Die
ſelben ſind aus Karton geſchnitten und an einer Seite mit Flechtarbeit
an der andern mit Band beſpannt welches man fein anſtafſiert Oben
an die Henkel kommt eine SHleife

Römiſcher Shawl Ein paſſendes Geſchenk für ältere Damen iſt
ein geſtrickter römiſcher Shawl aus Straußenwolle Man legt mit ſtarken
Holznadeln 80 Maſchen oder auch mehr auf je nachdem man den Shawl
breit wünſcht und ſtrickt dann einfach rechts hin und her Sehr ſchön
wirkt folgende Farbenzuſammenſtellung 15 Reihen dunkelroth 8 Reihen
oliv 4 Reihen ſchwarz 8 Reihen etwas heller oliv 10 Reihen roth 20
Reihen dunkelbraun 6 Reihen modefarben 4 Reihen oliv 6 Reihen
modefarben und 20 Reihen blau Nun fängt man wieder mit dunkel
roth an und wiederholt das Muſter ſo lange bis der Shawl die gewünſchte
Länge erreicht hat Alsdann werden rings um den Shawl Franzen von
dunkelblauer Wolle eingeknüpft

Flaconteller von Cigarrenbändchen Der Fond dieſes Tellers
beſteht aus gelben Bändchen Sind dieſe zuſammengenäht ſo werden ſie

u und auf Shirting geheftet Nun macht man eine kreisförmige
inie auf welche der Kranz von Reliefblumen und Blättern kommt Nach

vollendeter Stickerei erhält der Unterſatz eine Pappdeckelunterlage

Strickzeugbehälter Die Grundform bildet ein 15 em breiter
em im Umkreis meſſender cylinderförmiger Kartontheil welchen man

mit rothem Satin bekleidet Für den äußeren über den Kartontheil zu
ſtreifenden Bezug ſtickt man einen 71 em breiten Creu Javaſtoffſtreifen
mit einer Kreuzſtichbordüre in rother Seide Jn die Außenränder dieſes
Streifens häkelt man mit Creu Garn 1 Tour Abwechſelnd ein doppeltes
Stäbchen zwei Luftmaſchen 6 Tour Abwechſelnd ein Stäbchen in
das nächſte Stäbchen 2 Luftmaſchen 7 Tour Wie die erſte Tour

12 Tour Wie die 6 Tour 19 Tour Wie die erſte Tour
Durch die 1 und 7 Tour wird ein rothes Bändchen gezogen durch die
19 Tour eine gleichfarbige mit Pombons endende Seidenſchnur geleitet
Eine die Naht des Bordürenſtreifens deckende rothe Bandroſette und gleiche
mittelſt Schleifen befeſtigte Tragbänder vollenden die Garnitur

Fußteppich Ein hübſcher warmer Teppich ſür den Näh und Schreib
tiſch dürfte vielfach erwünſcht und ein willkommenes Geſchenk ſein Zur
Anfertigung derartiger Teppiche verwendet man mit Vorliebe farbigen
Krimmer der jetzt in den verſchiedenſten Farbentönen fabriziert wird Von
ſehr feinem hübſchen Ausſehen und überaus leichter ſchnell fördernder
Herſtellung iſt der hier beſchriebene Teppich Ein ungefähr 55 Centimeter

wieſen

bar erkl bündeten das ehr

langes und 30 Centimenter breites Stück modefarbigen Krimmer das den
Spiegel des Teppichs ergiebt begrenzt man ringsum durch eine 15 Centy
meter breite broncebraune mit Stickereiverzierung ausgeſtattete Cubaborde
ein neues ſtarkes Wollgewebe welches einen dankbaren ſchnellfördernden
Stickereifond für Kreuz und Flachſtich Gobelin und Strickſtich ergiebt
Zum Stricken dient Hamburger Wolle Nicht minder hübſch wäre die
Ausführung des Teppichs in reſedafarbenem Krimmer mit olipgrüner
Cubaborde Der vollendete Teppich wird leicht mit Watte abgefüttert und
mit Läuferſtoff unterlegt Eine etwa 10 Centimeter breite Franſe be
grenzt die Querränder

Eichelſchmuck für den Weihnachtsbanum Man nimmt lang
geſtielte große Eicheln die gut getrocknet ſind und leimt dann mit gutem
Fiſchleim die herausgefallenen Früchte in die Unterſätze ein Jſt der Leim
gut trocken ſo überziehe man die ganze Eichel oder nur den Unterſatz
mit Goldbronce und die eigentliche Frucht mit Silberbronce oder auch
umgekehrt Namentlich wähle man ſolche Eicheln wo zwei oder drei
Früchte an einem Stiele ſitzen Am Stiele wird der Faden zum Aufs
hängen befeſtigt So bildet die Eichel eine ſchöne Zierde am Weihnachts
baum und läßt ſich viele Jahre lang aufbewahren

Konfekt Beutel für den Chriſtbaum Aus grobem Papierkanevas
ſchneide rechteckige oder länglich viereckige Stückchen von beliebiger Größe
ſowie etwa daumenbreite Streifen Dieſe biege zuſammen und übernähe
den Schluß mit Kreuzſtichen Mit Gobelinwolle ſticke ein kleines Muſter
darauf und nähe den ſo vorbereiteten Streifen an die Straminbördchen
feſt Aus gleichfarbiger Seide oder Stickbaumwolle häkle Beutelchen
Steche dazu Bogen von 6 Luftmaſchen in jede zweite Lücke Dieſe
Bogen wiederhole in verſetzter Reihenfolge bis der Beutel die gewünſchte
Größe hat Am oberen Rande bringe einen Gegenzug an und fülle die
Beutel mit Mandeln Zuckerwerk u dergl Man nehme bei der Wahl der
Farben Rückſicht auf die Kerzenbeleuchtung Gold Silber und Roth ſehen
gut aus und machen den Kindern viel Freude

Kaſten für Cigarren Hierzu nimmt man einen Cigarrenkaſten
gewöhnlicher Größe und beklebt ihn auf der Jnnenſeite ſorgfältig und
accurat ſo daß keine Unebenheiten entſtehen mit Goldpapier Darauf
vergoldet man den ganzen Kaſten von außen zu zwei Malen damit die
Goldbronce recht glänzend erſcheint Nun ſchneidet man Korke in kleine
Stückchen etwa ſo groß wie eine Erbſe Sind viele Korke ſo zubereitet
ſo beſtreicht man eine Seitenwand des Kaſtens mit Gummiarabikum ſtreut
ſehr dicht nebeneinander Korkſtückchen darauf und läßt ſie vollſtändig
trocknen ehe man mit den übrigen Seitentheilen und zuletzt mit dem
Deckel ebenſo verfährt Jſt alles gut ausgetrocknet und zeigen ſich keine
unbedeckten Stellen mehr dieſes darf nicht der Fall ſein und muß man
ſein Augenmerk darauf richten ſo wird der Kaſten abermals auf der
ganzen Außenfläche mit Goldbronce überſtrichen wobei auch hier zu be
achten iſt ſtets eine Seite erſt vollkommen trocknen zu laſſen bevor in der
Arbeit fortgeſchritten wird

andwirthſchaft
Die beſte Aufbewahrungsart der Saagtkartoffeln iſt die in

richtig angelegten Erdmieten Die Kartoffeln beim Ausmachen einen
Tag auf dem Felde liegen zu laſſen damit die Sonne den anhaftenden
Sand entfernt iſt nicht nöthig wohl aber iſt es gut die in die Mieten
gebrachten Kartoffeln nicht gänzlich mit Erde zu bedecken ſondern bis
zum Eintritt des Froſtes den Firſt der Miete offen zu halten damit die
Kartoffeln die ſich entwickelnde Wärme abgeben können Jm Keller
brauchen die Kartoffeln nur dann auf Latten und hohl geſchüttet zu
werden wenn der Erdboden direkt naß iſt in einem luftigen trockenen
Keller iſt dieſe Vorſicht überflüſſig

Gegen Schneckenfraß iſt außer dem vielfach empfohlenen und
ſehr wirkſamen Kalkſtaub eine Kopfdüngung mit möglichſt feingemahlenem
Chiliſalpeter oder Kainit und Thomasmehl anzurathen Die Kopf
düngung mit Kainit Kaliſalzen wirkt aber oft ſchädigend auf junge
Saaten weshalb man ſie oft nur zur Ausſaat als Vorbeuge gegen
Schneckenfraß und nur auf Wieſen und Kleefeldern unmittelbar zur Ver
tigung der Ackerſchnecken anwenden ſoll Die Hauptſache iſt immer die
richtige Anwendung und Zeit nämlich der früheſte Morgen ſo lange die
Schnecken noch beim Fraße ſind Nur an Regentagen kann das Beſtreuen
auch unter Tags geſcheben Ebenſo iſt eine Wiederholung des Ausſtreuens
nöthig ſobald ſich nicht genügender Erfolg zeigt

Zur beſſeren Verwerthung der abgerahmten Milch wurden
auch in Amerika Verſuche gemacht dieſelbe zum Brotbacken anſtatt des
Waſſers zu verwenden Die angeſtellten Verſuche bei denen der Teig am
Abend angerührt und am folgenden Morgen gebacken wurde ergaben
daß die Waſſerbrote weniger Zeit zum Braunwerden gebraucht auch im
Jnnern weißer wurden als diejenigen die mit abgerahmter Milch ange
rührt wurden Dafür zeigten die letzteren aber bei der chemiſchen Analyſe
den größeren Nährwerth indem ſie mehr Kohlenhydrate oder Fett bildende
Subſtanzen enthielten Jm Durchſchnitt zeigten die Waſſerbrote 14,75 die
Milchbrote 16,06 pCt Protein Außerdem blieben die mit abgerahmter
Milch angemachten Brote oder Kuchen länger friſch als die zu deren Be
reitung Waſſer verwendet worden iſt

Tiefpflügen Erfreulicherweiſe kommt das tiefe Pflügen auch bei
den kleineren Landwirthen immer mehr zur Anwendung während man
früher befürchtete dadurch den todten Boden nach oben zu bringen Die
Hauptſache iſt bei der Beſtellung neben tüchtiger Düngung die Boden
lockerung und daher treten beim flachen Pflügen viel eher Mißernten ein
weil die Pflanzen in das untere Erdreich nicht eindringen können um
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von hier die Nahrung aufzunehmen Den todten Boden welcher ſich in
tieferen Schichten befindet kann man in Pflanzennährboden verwandeln
wenn man ihn durch tiefes Pflügen an die Luft bringt Mit dem tieferen
Pflügen ſteigt auch die waſſerhaltende Kraft des Bodens und eine Pflanze
welche in Folge beſſerer Bodenlockerung ihre Wurzeln tiefer ſenken kann
iſt ſowohl gegen Näſſe als Trockenheit widerſtandefähiger

Welchen Einfluß hat der Froſt auf die Samen Die Er
fahrungen welche bisher über den Einfluß des Froſtes auf den Samen
gemacht worden nd haben gezeigt daß alle Pflanzen die aus Samen
hervorgegangen ſind welcher längere Zeit dem Froſte ausgeſetzt war zu
einer ſchnelleren Entwicklung gelangten als Pflanzen aus Samen welche
dem Froſte nicht ausgeſetzt waren Mit Froſt behandelte Leinſamen gehen
z B früher auf ſie entwickeln auch ihre Blätter früher und gelangen
früher zur Fruchtreife als ohne Froſt behandelte

Der Einfluß der Schneedecke iſt auf die Temperatur des Bodens
ſo auch die Temperatur der über ihr lagernde Luft bemerkenswerth Hier
wirkt ſie abkühlend indem ſie gewaltige Wärmemengen in der Arbeit des
Schmelzens und der Verdunſtung aufbraucht Dadurch aber daß ſie ver
ſchieden gearteten Boden in eine gleichmäßige kalte Fläche verwandelt
trägt die Schneedecke auch zu einer Gleichmäßigkeit des Klimas bei

Herſtellung von TDauerbutter Man kann ſehr lange ſich hal
tende Butter herſtellen indem man ſie entweder einſchmilzt oder ſie ein
ſalzt Zu erſterem Verfahren nimmt man friſche ungeſalzene Butter in
einen neuen glaſierten irdenen Topf Letzterer wird in ein Gefäß mit
kochendem Waſſer geſetzt ſo daß die Butter während 6 Stunden gleich
mäßig eine Wärme von 40 Grad Celſius hat Jnzwiſchen wird ſie fleißig
abgeſchöpft und dann ſchließlich durch ein Haarſieb oder eine Seihe ge
goſſen Nun in neue irdene Töpfe gefüllt die mit Pergamentpapier zu
gebunden werden hält ſich die Schmelzbutter bis zu einem Jahr Man
muß aber rechnen daß beim Erhitzen und Abklären etwa 25 Prozent des
Anfangsgewichts verloren gehen Das Eimalzen iſt ja bedentend ein
facher aber im Erfolg nicht ſo ſicher Grundbedingung iſt hierfür daß
durch wiederholtes ſorgfältiges Auswaſchen und Duirchkneten der Butter
alle etwa noch anhaftenden Milchreſte beſeitigt ſind Dann wird die
Butter unter gründlichem Einſalzen feſt in Töpfe geſtampſt

Haben alle Pflanzen dieſelbe Menge Kalk zum Leben
nöthig Nein jede nur eine ganz beſtimmte Menge Als Regel kann
man ſich merken Je blattreicher eine Pflanze deſto mehr Kalk braucht ſie
zum Gedeihen Auf den Hektar 4 Morgen berechnet braucht Gerſte 9
Hafer 11 Korn und Weizen 14 Wieſenheu 41 Kartoffeln 50 Erbſen 0
Kleegras 100 Kilogramm Nur die Lupine ſcheint die Kalkung nicht zu
lohnen Die Getreidearten brauchen alſo wenig die Hütlſenfrüchte
Schmetterlingsblüthler um ſo mehr Kalk zum Wachsthum und Gedeihen

Welchen Werth hat das Pflügen vor dem Winter Wenn
man das Feld vor dem Winter ſchon ſaatrecht und bis zur vollen Tiefe
pflügt und es im Frühjahre nur durch den Krümmer oder Enxſtirpator
öffnet ſo iſt das viel vortheilhafter als wenn das Feld im Frühjahre
noch einmal gepflügt wird Ein ſo behandelter Acker iſt nämlich viel
klarer bröckeliger und zur Behandlung nachgiebiger Durch das Pflügen
im Herbſt werden auch die Feuchtigkeitsverhältniſſe im Boden für die
Frühjahrsſaat am beſten reguliert die Winterfeuchtigkeit vermag viel reich
licher und tiefer in den Boden einzudringen und wird dem Acker dadurch
länger erhalten Andererſeits trocknet wiederum die oberſte Schicht eines
im Frühjahre nur mit dem Krümmer gelockerten Feldes nur ſoweit aus
als etwa die Eggen und Krümmerzinken eindringen Hierdurch wird eine
zeitige Beſtellung ermöglicht ohne den jungen Pflanzen die in den
tieferen Schichten vorhandene Feuchtigkeit zu entziehen

Anſer Haus und Zimmergarten
Abhalten der Ameiſen von den Obſtbäumen Um Ameiſen

von Obſtbäumen fernzuhalten wird empfohlen den Stamm mit recht
loſer alſo auf der Außenſeite nicht geleimter Watte ſo zu umgeben daß
zwiſchen Stamm und Watte kein Zwiſchenranm zum Durchſchlüpfen für
die Thiere bleibt und die Watte ſo oft zu erneuern als ihre Oberfläche
durch Näſſe glatt geworden iſt und den kleinen Feinden beim Ueberſteigen
kein Hinderniß mehr bietet Nur an blühendem Zwergobſt namentlich
an Pfirſichbäumen in Treibhäuſern können die Ameiſen durch Abbeißen
der Griffel und Staubgefäpe empfindlichen Schaden anrichten Zu jeder
anderen Zeit aber und im Felde iſt der Schaden den ſie etwa verurſachen
kaum nennenswerth Man laſſe ſie deshalb ruhig gewähren wenn ſie
etwa nicht gar zu häufig auftreten und mache es nicht wie jene Bauers
leute von denen der eine ſeine jungen Apfelbäume an denen dir Ameiſen
auf und abſtiegen ringsum dick mit Theer beſtrich der andere zu gleichem
Zwecke aber um die Wurzeln der jungen Bäume wo die Ameiſen ihren
Ban angelegt hatten tüchtig Petroleum ſchüttete und ſich nachher wunderte

die vorher in ſchönſtem Wachsthum ſtehenden Bäume eingingen
Das Begießen der Pflanzen im Winter Waſſer zur rechten

in der nöthigen Wärme und Quantität ſind Vorausſetzungen eines
ſunden Pflanzenwuchſes auch im Winter Als Regel für das Begießen

Je feuchter und kühler der Ueberwinterungsralim deſto weniger
die Pflanzen Waſſer nöthig je wärmer trockener und heller ein

nmer deſto reichlicher ſoll man begießen Pflanzen welche im Winter
ruhen und im Sommer treiben und blühen überwintere man in kühlen
venn auch dunklen Räumen ſo die Hortenſien Fuchſien 2c Pflanzen
welche im Sommer ruhen dafür aber im Winter treiben und blühen
ſollen brauchen hellen warmen Stand Die erſteren begieße man mit
kühlem aber immerhin abgeſtandenem Waſſer nur ſo viel daß die Topf
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ballen nicht austrocknen letztere wie Cinerarien Primeln Cyclamen und
alle Treibpflanzen begieße man oft mit warmem Waſſer denn dadurch
beſchleunigt man den Eintritt der Blüthe und eine kräftige Entwickelung
der Pflanzen

Die Myrthe im Winter Wie ſo manchem anderen grün
bleibenden Topfgewächs der Winter nicht behagt ſo gefällt dieſer auch der
Myrthe nicht zumal wenn der Aufenthaltsort zu feucht und dunkel oder
auch wenn dieſer zu warm und trocken iſt Der beſte Aufenthaltsort iſt
im Winter ein Kalthaus alsdann noch ein helles froſtfreies Zimmer
man kann ſie im Winter aber auch in einem geheizten Zimmer recht gut
durchbringen muß aber dieſes recht oft lüften und muß ferner zu grelle
Ofenwärme von ihr abzuhalien ſuchen

Das Mißrathen des Selleries iſt nicht ſelten abgeſehen von
der Wahl einer geeigneten Sorte auf ungünſtige Bodenverhältniſſe
Mangel an Feuchtigkeit und Dünger zurückzuführen Auch die Zeit der
Ausſaat die Qualität des Samens und die Pflanzzeit ſind ausſchlag
gebend Der Sellerie verlangt wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg
ſchreibt frühe Ausſaat zu Ende Februar ins Miſibeet zeitiges Pikieren
und ſtarkes Lüften darauf Auspflanzen Ende April bis Mitte Mai auf
tiefbearbeiteten Boden mit kräftiger Düngung und reichlicher Feuchtigkeit
Dieſelbe wird durch flüſſige Düngung unterſtützt Zu enges Pflanzen
hat reichliche Blattentwickelung geringe Kw ler bildung zur Folge Am
beſten eignet ſich humoſer ſandiger Lehmboden und die Sorte Prager
oder Erfurter Rieſen ſowie der holländiſche Knollenſellerie

Blühende Maiglöckchen auf dem Weihnachtstiſch Man ver
ſchaffe ſich ſpäteſtens bis Ende November blühbare Keime der Gartenmai
blume und ſchneide die Wurzeln bis auf 3 Längen ab Alsdann werden
die Keime in Töpfe welche zur Hälfte mit Moos e gefüllt ſind ſo ge
pflanzt daß die Spitzen der Keime nur bis an den Rand des Topfes
reichen Jeder Topf wird mit einer Hand voll Moos und einem leeren
Blumentopf bedeckt und in einem mit Waſſer gefüllten Unterſetzer an einen
täglich geheizten Ofen oder eine warme Stelle des Küchenherds geſtellt
Sollte der Ofen zu heiß werden ſo muß man Backſteine nterlegen Das
Waſſer muß ſtets nachgefüllt werden und haben ſich die Blumen entwickelt
ſo nimmt man Topf und Moos ab und ſtellt die Pflanze auf den Blumentiſch

Es iſt für das Anwachſen eines friſchgepflanzten Baumes
von größter Wichtigkeit daß ihm Gelegenheit geboten wird möglichſt
viele Wurzeln zu treiben Dies erreicht man durch nichts beſſer als durch
eine Zugabe von Torfmull zu der ſchon lockeren Erde die beim Pflanzen
zwiſchen und um die Wurzeln gebracht wird Das Verfahren iſt folgen
des Torfmull wird bis zur Sättigung mit Waſſer oder noch beſſer mit
Jauche durchtränkt und eine gehörige Menge hiervon je mehr je beſſer

der oberen Bodenſchicht in der Pflanzgrube zugeſetzt oder wenn nicht
genügend Torfmull zur Verfügung ſteht nur der Crde beigemiſcht die
unmittelbar an die Wurzeln gebracht werden ſoll

Das Verſchimmeln der Speiſezwiebeln Dieſe Krankheit wird
beſonders den auf Lager befindlichen nicht ganz reif geernteten und wenig
getrockneten Zwiebeln gefährlich Vorerſt zeigen ſich an den äußeren noch
vollſaftigen Schuppen kleine etwas verfärbte eingefallene Stellen auf
dieſen entwickelt ſich ein weißes fleckiges Mycel und ſpäter ein mäuſe
grauer Schimmel welcher ziemlich ſtark ſtäubt Der Pilz dringt nun
tiefer in die fleiſchige Zwiebel ein und unter dem Schutze der änßeren
trockenen Schalen breitet er ſich in großen raſenförmig beſtandenen Flächen
aus in denen verſchieden geſtaltete fleiſchige Polſter bemerkbar ſind Die
Krankheit wird hervorgerufen durch den weit verbreiteten grauen Trauben
ſchimmel Um dieſen Schädling mit Erfolg zu bekämpfen müſſen die
Zwiebeln an den Aufbewahrnngsorten namentlich bis zur Weihnachts
zeit einer häufigen Durchſicht unterzogen werden und möglichſt hell luftig
und flach liegen Jn mehreren Schichten gelagert wird die Anſteckung
der geſunden Zwiebeln ziemlich erleichtert

Um Obſt friſch zu erhalten beſonders Kernobſt wird es
in Seidenpapier gewickelt und dann abwechſelnd je eine Schicht reiner
Sand und eine Schicht Früchte in ein Kiſtchen gethan ſtatt des Sandes
kann auch Gypsmehl verwendet werden Die Kiſtchen müſſen trocken auf
bewahrt und dürfen wenn einmal aufgebrochen nicht zum zweiten
Male zugenagelt werden Auf dieſe Weiſe kann das Obſt bis Mitte Juni
in vollem Wohlgeſchmack erhalten werden Wenn man Aepfel oder Birnen
frei im Keller aufbewahrt ſo ſoll kein Stroh ſondern Holzwolle zur
Unterlage genommen werden weil durch das Stroh die Kellerfeuchtigkeit

und der Geſchmack der Aepfel mufſig wird
Ohrwürmer leiſten im Kampfe gegen die Blattlaus vortreffliche

Sehr häufig werden junge Pflänzchen Sämlinge von Begonien
iergrien oder Calceolarien von Blattlä derartig ſtark befallen daß

ſ hier vollſtändig fehl ſchlagen Jn ſolchen
m Blattläuſe

in nicht

t us mehr l enzur Wahl der Pfropfreiſer Die Wiſſe
u Dit

Bäumchen mit Pfropfreiſern von Bäumen zu nehmen deren Fruchtbarkeit
ihnen bekannt iſt us der N chtung dieſer wichtigſten Regel iſt es
zu erklären Obſtzüchter die mit großen Koſten und vieler
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